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Im Jahre 1962 angenommene musikwissenschaftliche Dissertationen 

Nachtrag 1959 

Mainz. Theodor Heinrich K I ein : Die Prozessionsgesänge der Mainzer Kirche aus dem 
14. bis 18 . Jahrhundert. 

Nachtrag 1961 

Göttingen. Rolf Pr ö p per : Die Bühnenwerke Johann Friedrich Reichardts . 

1962 

Berlin. Humboldt-Universität . Heinz Alfred Brockhaus : Die Sinfonik Dmitri Schosta
kowitschs. 

Bonn. Lothar Kraft : Martin Deutinger. Das Wesen der musikalischen Kunst . 

Erlangen. Werner B r e i g : Die Orgelwerke von Heinrid1 Scheidemann. - Adolf La n g : 
Die musikalische Überlieferung des provenzalischen Minnesangs - Quellen und Reper
toire. - Heilmut Seraph in : Debussys Kammermusikwerke der mittleren Schaffenszeit. 
Analytische und historische Untersudrnng im Rahmen des Gesamtschaffens unter besonderer 
Berücksichtigung des Ganztongeschlechts . 

Frankfurt a. M. Elmar Seide 1 : Die Enharmonik in den harmonischen Großformen Franz 
Schuberts. 

Freiburg i. Br. Hanspeter Ben n w i t z : Die Donauesdiinger Musiktage von 1921 bis 
1926. 

Graz. Ernst Hi Im a r : Eine stilkritisdie Untersudiung der Werke Ferruccio Busonis aus 
den Jahren 1880-1890 mit einem biographisdien Abriß über den Aufenthalt des jungen 
Busoni in der Steiermark. 

Halle. Konrad Sasse : Beiträge zur Forschung über Robert Franz unter besonderer 
Berücksiditigung seiner gesellschaftlidien Stellung und der Erschließung dokumentarisdien 
Materials. - Gerhard Schmidt: Der deutsche Männerdiorgesang im 19. Jahrhundert, 
Ziele, Organisation und gesellsdiaftlidie Auswirkung, insbesondere auf die musikalisdie 
Laienbildung. 

Hamburg. Hans Hirsch : Untersudiungen zur Rhythmik bei Johannes Brahms. - Hans 
Gerhard Lichthorn : Zur Psychologie des lntervallhörens. 

Heidelberg. Werner Stege r : G. H. Stölzels „Abhandlung vom Recitativ". 

Innsbruck. Ernst K n o flach : Die kirdienmusikalisdien Werke Josef Ledithalers. 

Kiel. Ruth B 1 um e : Studien zur Entwicklungsgesdiidite des Klavier-Trios im 18 . Jahr
hundert. - Martin Geck : Die Vokalmusik Dietridi Buxtehudes und der frühe Pietismus. -
Jürgen Kindermann: Die Messen Adam Reners. Ein Beitrag zur Musikgesdiidite des 
frühen 16. Jahrhunderts. - Friedrich Li p p man n: Studien zu Libretto, Arien form und 
Melodik der italienisdien opera seria im Beginn des 19 . Jahrhunderts (unter besonderer 
Berücksiditigung Vincenzo Bellinis). 

Köln. Klaus-Ulrich D ü w e 11 : Studien zur Kompositionstedinik der Mehrdiörigkeit im 
16. Jahrhundert. - Joseph Kuckertz : Gestaltvariation in den von Bart6k gesammelten 
rumänisdien Colinden. - Günter Thoma s : Friedrich Wilhelm Zachow. - Horst W a I t er : 
Beiträge zur Musikgesd1ichte der Stadt Lüneburg im 17. und beginnenden 18. Jahrhundert. -
Elmar W u I f : Untersuchungen zum Operneinakter in der Mitte des 19 . Jahrhunderts. 

Leipzig. Wolfgang Bö rn er : Die Opern von Auber. - Wolfgang Reich : Die deutschen 
Leidienpredigten des 17. Jahrhunderts als musikalisdie Quelle. 
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Marburg. Fritz Kaiser : Karl Stamitz (1745-1801). Biographische Beiträge. Das sym
phonische Werk. Thematischer Katalog der Orchesterwerke. 

München. Marie Louise Martin e z : Die Musik des frühen Trecento. - Gültekin 
Oransay: Der Makam in der türkischen Kunstmusik vom 15. bis zum 19. Jahrhundert. 

Saarbrücken. Elianne Bauer : .Die Klaviersuite bei Johann Jakob Froberger. - Helmut 
L ö w : Die Improvisation im Klavierwerk Ludwig van Beethovens. - Christoph-Heilmut 
M a h I in g : Studien zur Geschichte des Opernd1ors. - Wilfried Pa p e : Die Geschidite des 
Violoncellspiels im 19. Jahrhundert. - Heinz Otto Pa u 1 : Die Hörfähigkeit saarländischer 
Grundschulkinder. 

Tübingen. Günther Spie s : Studien zum Liede Franz Schuberts. Vorgeschichte, Eigenart 
und Bedeutung der Strophenvariierung. - Wilfried St ü v e n : Orgel und Orgelbauer im 
Saalkreis vor 1800. 

Zürich. Friedrich Jacob : Der Orgelbau im Kanton Züridi von seinen Anfängen bis zur 
Mitte des 19. Jahrhunderts. - Peter Meyer: Die Ady-Lieder, op. 16, von Bela Bart6k. 




